
Dieselfahrzeuge im Winter

Rechtzeitiges Tanken von Winterkraftstoff vor Beginn der kalten Jahreszeit. Hierbei die noch im Fahrzeugtank befind-
liche Menge an Sommer- oder Übergangsdiesel so gering wie möglich halten. 

Wartungsvorschriften des Fahrzeugherstellers, insbesondere die Wechselintervalle des Kraftstofffilters, sind zu 
beachten. Grundsätzlich ist empfehlenswert, im Rahmen der Wintervorbereitung routinemäßig den Filter zu wech-
seln, das Filtergehäuse zu trocknen und das Kraftstoffsystem zu entwässern. Weiterhin ist die Batterie auf einwand-
freie Funktion zu prüfen. 

Fahrzeug, wenn möglich, kälte- und windgeschützt abstellen. Das Abstellen eines Fahrzeugs bei extremer Kälte über 
längere Zeit kann sich negativ auf die Betriebsfähigkeit auswirken. Insbesondere starker Wind führt zu einer schnel-
len Auskühlung des Fahrzeuges. 

Bei der nachträglichen Zugabe von Fließverbesserern sind die Freigaben der Fahrzeughersteller und die Empfehlun-
gen der Additivhersteller zu beachten. Die Wirksamkeit weist eine Schwankungsbreite auf und ist abhängig von der 
Art und Zusammensetzung des jeweiligen Dieselkraftstoffes. Für eine optimale Wirkung muss die Zugabe zu dem 
noch klaren und nicht zu kaltem Dieselkraftstoff (ca. 0 bis + 5 Grad Celsius) erfolgen. Eine Beimischung nachdem 
sich bereits Paraffinkristalle gebildet haben, ist nicht mehr zielführend.  

Eine Zumischung von Ottokraftstoff zum Dieselkraftstoff darf unter keinen Umständen erfolgen, weil dadurch 
kostspielige Schäden an der Einspritzanlage verursacht werden können und außerdem der Flammpunkt signifikant 
abgesenkt wird. 

Eingelagerter Dieselkraftstoff aus Vorratsbehältern (Kanister), dessen Kältefestigkeit unbekannt ist, sollte nicht 
verwendet werden. 

Kommt es trotz aller Vorbeugemaßnahmen zu einem Ausfall, hilft nur das Erwärmen des Fahrzeuges bzw. des 
Kraftstofffilters, z.B. an einem warmen Ort oder durch Nachfüllen von warmem Dieselkraftstoff – jedoch niemals mit 
offener Flamme! Hilfreich ist auch der Wechsel des zugesetzten Kraftstofffilters. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 06894-52072 
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